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Richtlinien für Ansuchen um finanzielle Unterstützung durch den  

„Otmar Pachinger Kinder-Krisenfonds“ 
 

1. Der ÖSTERREICHISCHE HERZFONDS (kurz ÖHF) gewährt finanzielle Unterstützung für Maßnahmen, 
die zur Verbesserung der medizinischen und allgemeinen Betreuung von Kindern und Jugendlichen 
bis zum 16. Geburtstag mit angeborenen Herzfehlern beitragen. Der Hauptwohnsitz der Antrag-
steller:in muss in Österreich sein. 
 

2. Ansuchen um finanzielle Unterstützung können vom behandelnden Arzt/Ärztin und/oder den 
Eltern von herzkranken Kindern eingereicht werden. Das Ansuchen ist an das Büro des 
ÖSTERREICHISCHEN HERZFONDS, Nordbergstraße 15/4/47, 1090 Wien, office@herzfonds.at zu 
richten. Dem Ansuchen soll nach Möglichkeit eine Kalkulation der Kosten beigelegt werden.  
 

3. Die Förderungssumme beträgt maximal € 2.000,00 pro bewilligtem Förderantrag. Es können nur 
Leistungen gefördert werden, die im Jahr der schriftlichen Bewilligung des Antrags und im Folgejahr 
anfallen. Die Förderung endet automatisch mit dem 16. Geburtstag des Kindes. 
 

4. Finanziert werden (sofern nicht von anderer Stelle gefördert): Physiotherapie, Psychotherapie, 
Heilbehelfe, Lernhilfen, Kostenbeiträge für Schulgelder, Fahrtspesen, Übernachtungs- und Reise-
kosten, diverse Selbstbehalte und Medikamente (ausgenommen Rezeptgebühren). 
 

5. Kosten können nur nach schriftlicher Bewilligung durch den ÖHF abrechnet werden.  
 
6. Die Antragsteller:in übernimmt die Verpflichtung, die zugewiesenen Geldmittel nur für die 

genehmigten Leistungen zu verwenden.  
 

7. Die Nachweise für die genehmigten Kosten sind an den ÖHF zu senden. Die Refundierung der 
Kosten erfolgt nach Prüfung der vorgelegten Nachweise und Angabe einer österreichischen 
Bankverbindung.  
 

8. Bei Direktverrechnung kann die Rechnung eines Therapeuten/Coach/Unternehmens mit einer 
Bestätigung des Förderungsnehmers direkt an den ÖHF geschickt werden. Die Rechnung muss den 
Namen des Kindes sowie die erbrachte Leistung enthalten.  

 
9. Der ÖHF behält sich vor, bei nicht ordnungsgemäßer Verwendung die Förderungsmittel zurück-

zufordern.  
 

10. Der/die Antragsteller:in verpflichtet sich, dem ÖHF Fotomaterial zu internen Verwendungszwecken 
zur Verfügung zu stellen. Förderungen werden nach Möglichkiet durch die Übergabe eines symbo-
lischen Schecks an die Familie dokumentiert. Jede Veröffentlichung durch den ÖHF (unter anderem 
auf der Website und Social Media-Kanälen) muss von der antragstellenden Person schriftlich 
genehmigt werden. 
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